
Veranstaltungen
2023

Förderkreis Bad Nauheimer Gespräche e.V. 
Gesellschaftspolitisches Forum

| So erreichen Sie uns
mit Bus & Bahn:
Vom Frankfurter Hauptbahnhof aus ca. 30 Minuten.
S-Bahn (Linie 1-6 und 8-9) zur Haltestelle
Ostendstraße, dann entweder ca. 10 Min. Fußweg 
oder mit der Straßenbahnlinie 11 bis zur
Haltestelle Schwedlerstraße.

mit dem PKW/Adresse
für Navigationssystem:
Haupteingang:
Hanauer Landstraße 152, 60314 Frankfurt

Tiefgarageneinfahrt:
Gegenüber Lindleystraße 8, 60314 Frankfurt

Parkplätze:
P1: Tiefgarage Landesärztekammer Hessen
(Einfahrt Lindleystraße) - (Anmeldung erforderlich)
P2: Parkstreifen im öffentlichen Parkraum

| Anfragen und Anmeldung
    (Um Anmeldung per E-Mail wird gebeten)

Förderkreis Bad Nauheimer Gespräche e.V.

Hanauer Landstraße 152
60314 Frankfurt am Main
Telefon: (069) 76 63 50,
Telefax: (069) 76 63 50

info@bad-nauheimer-gespraeche.de
www.bad-nauheimer-gespraeche.de

Die Veranstaltungen sind öffentlich und kostenlos.
Sie werden von der LAEKH mit Punkten zertifizert, entsprechen 
den Leitsätzen der BZÄK und der DGZMK und werden ohne 
Sponsoren durchgeführt. Interessenskonflikte der Veranstalter
und der Referenten bestehen nicht.

| Wer sind wir?
Die Bad Nauheimer Gespräche sind ein gesellschafts-
politisches Forum in Hessen, getragen von dem vor 
über 50 Jahren gegründeten „Förderkreis Bad Nau-
heimer Gespräche e.V.“.

Ziel ist, der interessierten Öffentlichkeit ein Infor-
mations- und Diskussionsforum zu bieten, in dem 
Persönlichkeiten aus den verschiedensten Bereichen 
der Gesellschaft relevante Themen unter sozial- und 
gesellschaftspolitischen Aspekten vorstellen und dis-
kutieren. Zielgruppe des Vereins sind alle an sozial- 
und gesellschaftspolitischen Themen interessierte 
Bevölkerungsgruppen. 

Inzwischen haben über 150 Veranstaltungen statt-
gefunden. Die Themen sind weit gefächert und
reichen von kindlicher und jugendlicher Aggression 
über Ernährung und Sport sowie medizinische und
medizinethische Fragestellungen, die Rolle der 
Kultur in der Gesellschaft bis hin zur Zukunft des 
Gesundheitswesens. 

Informationen zu den bisherigen Veranstaltungen,
zu den Trägern und Mitgliedern des Vereins entneh-
men Sie bitte der Homepage.

Auch natürliche und juristische Personen können 
Mitglied werden.



| Kinder und Alte –
 die Vergessenen der Pandemie

Donnerstag, 29.06.2023 19:00 Uhr
Hanauer Landstr. 152, 60314 Frankfurt
• Dr. Barbara Mühlfeld, Kinderärztin, Bad Homburg
• Prof. Johannes Pantel, Geriater und Geronto-
   psychiater, Universitätsklinikum Frankfurt
• Dr. Axel Koch, Jurist, München
• Hannelore Rexroth, Geschäftsführerin der
   Agaplesion Markus Diakonie gemeinnützige GmbH 

| Cancel culture und
 Meinungsfreiheit.

Dienstag, 19.09.2023 19:00 Uhr
Hanauer Landstr. 152, 60314 Frankfurt
• Dr. Sabine Beppler-Spahl, Herausgeberin des
   Buches „Cancel culture und Meinungsfreiheit. Über
   Zensur und Selbstzensur“ (2022)
• Prof. Norbert Bolz, Philosoph, Medien -und 
   Kommunikationswissenschaftler, Publizist, u.a. „Der
   alte weiße Mann. Sündenbock der Nation“ (2023)

| Wer pflegt uns morgen?

Donnerstag, 13.07.2023 19:00 Uhr
Hanauer Landstr. 152, 60314 Frankfurt
• Prof. Christel Bienstein, Präsidentin des Deutschen
   Berufsverbands für Pflegeberufe, Berlin
• Markus Förner, Leiter einer Altenpflegeeinrichtung
   in Frankfurt am Main

| One Health – Antibiotika und
  Antibiotikaresistente Keime in
  Tier, Mensch und Umwelt.
  Was tun?

Dienstag, 31.10.2023 19:00 Uhr
Hanauer Landstr. 152, 60314 Frankfurt
• Prof. Melanie Hamann, Fachärztin für
   Veterinärmedizin, Universität Gießen
• Dr. Peter Walger, Internist und ABS-Experte
• Prof. Martin Exner, Präsident der Deutschen Gesell-
   schaft für Krankenhaushygiene und Leiter des
   HYREKA-Forschungsprojekts

Sehr geehrte Damen und Herren,
in diesem Jahr laden wir Sie zu vier Veranstaltungen 
zu sehr unterschiedlichen gesundheits- und gesell-
schaftspolitischen Themen ein.

In einem Rückblick auf die SARS-CoV-2 Pandemie 
betrachten Experten aus verschiedenen Fachbe-
reichen die medizinischen, psychologischen und 
rechtlichen Probleme für Kinder und Alte, geeint im 
Wunsch, diese bei evtl. zukünftigen Pandemien
wirksam zu vermeiden.

Der Mangel an Pflegekräften wurde durch die Pan-
demie noch deutlicher sichtbar als zuvor. Wir greifen 
die Frage „Wer wird uns morgen pflegen?“ auf, ein 
Thema, das uns alle früher oder später betreffen
wird.

Die Herausforderungen in der Gesellschaft können 
nur gelöst werden, wenn sie klar analysiert und be-
nannt werden, als Grundlage für gesamtgesellschaft-
liche politische Entscheidungen. Eine Cancel culture, 
d.h. eine Streich- oder Absagekultur steht dem 
entgegen. Wir gehen der Frage nach, wo die Wurzeln 
dieser Entwicklung liegen und suchen nach Strate-
gien, was wir als Gesellschaft tun können oder sollen.

Nach der öffentlich sehr präsenten SARS-CoV-2 
Pandemie droht, weitgehend unbemerkt, die „stille 
Pandemie der antibiotika-resistenten Erreger“. Hier 
kann nur ein ganzheitlicher „One health“ -Ansatz hel-
fen, ein zurückhaltender Einsatz von Antibiotika bei 
Mensch und Tier. Gefragt sind nicht nur Experten der
Human- und Veterinärmedizin, sondern auch jeder 
Einzelne.

Die Veranstaltungen finden grundsätzlich 
in Präsenz statt, darüber hinaus wird eine 
Teilnahme auch online möglich sein.

| Moderation

Prof. Ursel Heudorf, Bad Nauheimer Gespräche


